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Die Magie der Seele

Seishinjutsu ([sɛʃɪnʤʊtsʊ]) ist japanisch und besteht aus den folgenden drei Schriftzeichen:

精

Sei = Energie, Geist, Essenz

神

Shin = Gott

術

Jutsu = Kunst, Magie, Zauberei

Setzt man die Schriftzeichen Sei und Shin zusammen, ergibt sich:

精神

Seishin = Seele

Seishinjutsu kann also mit Magie der Seele übersetzt werden, wobei die Zusammensetzung des Wortes Seishin die Trinität bzw. die Einheit von Energie (Essenz der Materie), Seele (das eigentliche Selbst des Menschen) und Gott (allumfassendes, schöpferisches, harmonisches Urprinzip) verdeutlicht. Jeder Mensch beherrscht bereits Seishinjutsu und kann lernen, diese Kunst so anzuwenden, dass er sich als ewig lebendes, allmächtiges Bewusstsein erkennt, welches eins mit allem ist. Der Mensch sollte daher im Wissen, dass seine Seele eins mit allem ist, nur liebevolle Gedanken gegenüber allen und allem haben.

Das zweiseitige Seishinjutsu-Symbol
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bedeutet:

Liebe Gott als den Schöpfer Deiner Lebenserfahrungen und liebe seinen Geist in Dir und in allen und allem anderen, sodass Du seine Liebe und Deine Einheit mit ihm erkennst und Dich erinnerst, dass Du ein allgegenwärtiges, allwissendes und allmächtiges Bewusstsein bist.




Die Gebote

Ein großer Teil der folgenden Gebote ist dafür da, Naturgesetze für Deine Heilung zu nutzen. Wisse aber, dass Deine Glaubenssätze über den Naturgesetzen stehen.

Suche Deine Glückseligkeit nicht in der materialisierten Welt, sondern im bewussten Einssein mit Gott. Betrachte Dein Leben als einen luziden Traum, in dem alles für Dich möglich ist. Erkenne Dich bzw. erinnere Dich, wer Du wirklich bist, indem Du zu erkennen wünschst, wer Du bist, und Du Dir bewusst machst, dass Du Gott und z.B. das Bewusstsein bist, welches Deine Gedanken beobachtet. Wünsche Dir also, dass Gottes Wille geschehe, also der Wille Deiner Seele und nicht der Wille Deines Egos. Wähle bzw. entscheide Dich in jedem Augenblick, ein erlöstes, allmächtiges Bewusstsein zu sein, und sieh alle und alles um Dich herum als Teil von Dir. Habe möglichst selten Gefühle wie Wut, Scham, Schuld, Trauer, Angst, Verlangen und Stolz. Atme langsam und tief saubere, möglichst mit negativen Ionen geladene Luft durch die Nase mit der Bauchatmung ein und aus und lege Deine Zungenspitze an Deinen vorderen harten Gaumen ohne Druck. „Bade“ Deine Haut in der Sonne, nimm ausreichend Infrarotlicht auf und setze Dich nicht zu viel dem blauen Lichtspektrum aus. Faste und nutze Einläufe oder andere Hilfe, falls nötig, um Deinen Darm zu reinigen. Trinke schadstofffreies, „rechtsdrehendes“, hexagonalstrukturiertes Wasser ohne Fluorid. Iss oder trink biophotonenreiche, fluoridfreie Lebensmittel (z.B. frisches, rohes, schadstofffreies bzw. -armes Obst und Gemüse oder Algen, Samen, Kräuter, Sprossen, Nüsse, Öle) und speichle sie durch langes Kauen gut ein. Die Sachen, die Du zu Dir nimmst, sollten möglichst nicht in Berührung mit Aluminium gekommen sein. Iss möglichst mittags oder nachmittags und bei einer Mahlzeit nur eine Art Nahrung. Halte Dich am Tag möglichst im Hellen und in der Natur auf und sei möglichst tagsüber wach. Schließe tagsüber immer mal wieder eine Zeit lang die Augen. Lege Dich schlafen, wenn Du müde bist, und schlafe allerdings möglichst nachts in totaler Dunkelheit oder mit verbundenen Augen. Schlafe möglichst die meiste Zeit mit einer natürlichen Haltung der Wirbelsäule und lasse den Mund geschlossen, notfalls mit der Unterstützung eines Mundpflasters. Sprich kurz vor dem Einschlafen einen Wunsch, mit dem sich Deine Seele über Nacht befassen soll. Schütze Dich vor den Einflüssen ungesunder Strahlung bzw. Schwingungen. Erde Deinen Körper physikalisch, indem Du z.B. barfuß auf Wiesen gehst, im See badest oder die Blätter von Pflanzen draußen anfasst. Vermeide Ejakulationen und übe trockene und multiple (Ganzkörper-) Orgasmen, indem Du die Energie beim Orgasmus (u.a. durch Anspannung der Beckenbodenmuskulatur und des Schließmuskels) die Wirbelsäule entlang hoch ziehst. Trainiere und dehne Deine Muskeln. Dehne vor allem den Psoas-Muskel. Gehe in die Sauna oder bade heiß. Vermeide Impfungen. Sei authentisch und sag die Wahrheit. Sei dankbar für alles, was das Leben Dir schenkt. Selbst die Sachen, die Dir zunächst als schlecht erscheinen, können Dich Deiner Selbsterkenntnis näherbringen. Alles geschieht für Dich. Urteile somit nicht über Sachen oder andere Leute. Finde das Handeln der anderen Menschen interessant anstatt böse oder schlecht. Siehe Deinen Körper und die Körper der anderen als Kommunikationsmittel für die Seele. Wisse, dass Deine Seele und die Seelen der anderen letztendlich eins sind. Liebe Dich und verzeihe Dir und allen anderen alles umfassend und handle so, dass Du ein reines Gewissen hast. Konzentriere Dich auf positive Gedanken und vermeide möglichst negative Wörter sowie die Wörter „kein/e/r/s“ „nicht“, „nie“ und „ohne“. Wähle dabei z.B. anstatt „unsterblich“ und „grenzenlos“ besser „ewig lebend“ und „allumfassend“. Sei Dir möglichst der Gegenwart bewusst und stets gelassen. Höre auf Deine Intuition bzw. Dein Bauchgefühl und Dein Herz. Sie werden Dich immer besser leiten. Verfolge Deine Interessen und mache das, was Dir Freude bereitet. Lache. Mache die Übungen, welche es im Rahmen des Seishinjutsu gibt. Öffne Dich für die göttliche Liebesenergie und erlaube Deiner Seele Dein Leben zu perfektionieren, sodass es mit Leichtigkeit voller Liebe, Freude und Harmonie ist und Du letztendlich Dein Einssein mit allem erkennst, sodass Du Dir Deiner göttlichen Macht bewusst bist und sie für die Erreichung Deiner Ziele ganz leicht nutzen kannst. Mache Dir die Bedeutung des Seishinjutsu-Symbols zu eigen. Mache Dir das Folgende immer wieder mit Freude und Dankbarkeit bewusst und vermeide Gedanken und Handlungen, die dem widersprechen:

Ich bin ein allmächtiges Bewusstsein. Ich bin der Schöpfer meiner Lebenserfahrungen. Ich lasse Gottes Willen geschehen.

Darüber hinaus kannst Du Dich mit folgenden Sachen beschäftigen und sie als Hilfsmittel nehmen, wenn Du glaubst, dass diese Sachen hilfreich für Dich sind: Luft- und Wasserfilter / Wasserstoffwasser und -Inhalation / Erdungsmatten / (Infrarot-) Licht-, Lasertherapie / Sachen gegen Elektrosmog oder zur Harmonisierung von ihm / Atemübungen / Sachen zur Strukturierung von Wasser / Eigenurintherapie / binaurale beats / bilaterale Musik / Frequenzen, z.B. 150 MHz, Schumann-, Solfeggio- Frequenzen / Skalarwellen / Nullpunktenergie / Tai Chi, Qi Gong, (Mo Pai) Nei Kung / Reiki / Jin Shin Jyutsu / Prana-Heilung / Geistheilung / Wirbelsäulenaufrichtung / Seelenanteile zurückholen / Seelenverträge auflösen / Astralreisen / Aurachirurgie / Symbole / (Elektro-) Akupunktur (nach Voll) / Homöopathie / Autopathie / Osteopathie / Kreuzbein bewegen z.B. mit einer Chi-Maschine bzw. dem „Chi-Vitalizer“ / Soleus-Push-Ups / Basenbäder / Kältebäder / Zero-Gravity-Schlafposition oder mit ca. 3,5 bis 5,5 Grad Schrägschlafen / Duftöle / (fermentierte) Nahrung und Nahrungsergänzungsmittel, die z.B. die Autophagie fördern, entzündungshemmend, stammzellenfördernd oder antioxidativ sind oder die Mitochondrien stärken / CBD & CBG / Melatonin / Ketone / Creatinmonohydrat / Peptide / Master Amino Acid Pattern / Kolloidale, monoatomare, autonome Elemente / Massagen (z.B. mit Rizinusöl) / Faszientraining / C60 Fullerene / effektive Mikroorganismen / Chelat-Therapie / Zeolith / 5-MeO-DMT / verdünntes Meersalzwasser / Zahnpasta mit Hydroxylapatit anstatt mit Fluorid / Druck auf den Jen-Mo-Punkt kurz vor dem männlichen Orgasmus / Augentraining / Kreisen der synovialen Gelenke / Lakhovsky Multiwellenoszillator / Kupferpyramide / Wasserverwirbler




Die Gedanken

Gedanken sind schöpferische Energie bzw. schöpferischer Geist. Sie können durch Visualisierung und durch zur Visualisierung passende Gefühle und imaginäre Sinneseindrücke so verstärkt werden, dass sie sich materialisieren. Jeder Gedanke, kann manifestiert werden. Alles was gedacht wird, existiert bereits in der Energie und muss „nur“ noch materialisiert werden, um erlebt werden zu können. Gedanken können mit Worten beschrieben werden. Wenn allerdings Worte wie ”nicht“, ”kein/e/r/s“, „nie“, und „ohne“ genutzt werden, dann ist es so, als wären diese Worte dabei gar nicht vorhanden, da man sich diese Worte nicht vorstellen kann. Ein Gedanke mit so einem Wort, kann eventuell das Gegenteil dessen bewirken, was er beschreibt. Schlecht formulierte Gedanken wären z.B.: „Ich will stark sein.“, „Ich habe keinen Knochenbruch mehr.“, „Ich werde eine/n attraktive/n Partner/in haben.“ Gut formulierte Gedanken wären z.B.: „Ich bin stark und muskulös.“, „Ich habe heile Knochen.“, „Ich habe eine wunderschöne Liebesbeziehung mit einer/m attraktiven Frau/ Mann.“ Sehr gut wäre: „Warum geht es mir von Woche zu Woche besser?“ Gedanken sind meistens nicht optimal für den Menschen. Daher beraubt sich der Mensch mit der Wahl nicht optimaler Gedanken seiner perfekten Zukunft. Wenn sich z.B. jemand auf eine Gehaltserhöhung bei seinem Job freut, beraubt er sich einer Zukunft, in der er so viel Geld geschenkt bekommt, dass er sofort seinen Job kündigt, sodass es gar nicht mehr zu der Gehaltserhöhung kommen würde. Je weniger man sich den Weg zu seiner gewünschten Realität vorstellt und darauf vertraut, dass Gott für die gewünschte Realität auf die optimale Art und Weise sorgt, desto eher wird diese Realität erlebt. Wenn Du ein perfektes Leben haben möchtest, solltest Du Gott bzw. Deiner Seele überlassen, wie es dazu kommen soll und wie es genau aussehen soll, anstatt Dir alles genau auszumalen, da Gott bzw. Deine Seele am besten weiß, welches Leben die höchste Freude für Dich bedeuten würde. Du solltest lediglich in Dir das Gefühl der Glückseligkeit und Freude erzeugen, festhalten und verstärken und Gott vollkommen vertrauen. Gott bzw. Deine Seele versucht die ganze Zeit, Dir das perfekte, harmonische Leben für Dein vorherrschendes Gefühl und Deine vorherrschenden Glaubenssätze zu manifestieren. Leider sind die Glaubenssätze und Gefühle der Menschen meistens nicht im Einklang mit einem Leben voller Freude und Leichtigkeit. Würde man sowohl negative Gefühle wie Angst, Hass, Ohnmacht usw. als auch hinderliche Glaubenssätze (insbesondere „Ich muss mich anstrengen, um etwas zu bekommen“) nicht mehr haben, so würde die Seele das Leben sehr viel schöner gestalten. Da die Seele überall und damit auch in jeder Parallelwelt ist, also alles ein Teil der Seele ist, besitzen wir eigentlich schon alles, was wir uns wünschen. Man sollte daher beim Wünschen nicht so tun, als würde uns etwas fehlen, sondern seinen Fokus auf das richten, was man von den unzähligen Möglichkeiten erleben möchte. Man sollte seiner Macht, Glückseligkeit, Freude und Liebe im Denken, Fühlen und Handeln immer stärkeren Ausdruck verleihen und zulassen, dass sich dies alles in seinem Leben immer mehr vollkommen offenbart. Wisse, dass Dein Körper ständig neu erschaffen wird und sein Bauplan eigentlich ewige Jugend ist. Wisse auch, dass von allen Vorstellungen von Deinem zukünftigen Leben die Vorstellung, welche Dir die größte Freude bereitet und gleichzeitig die Zukunft von keinem Lebewesen einschränkt (es sei denn, das Lebewesen wünscht es so, wie Du es wünschst), die ist, welche im Einklang mit Gottes Wunsch ist. Es ist ratsam, sich darauf zu konzentrieren, sich seiner Einheit mit Gott bewusst zu werden und sich selbst als reines Bewusstsein zu erkennen. Ist man bewusst eins mit Gott, dann ist man erlöst und kann sich mit Leichtigkeit alles weitere, was man sich wünscht, mit der Wahl von Gedanken zum Spaß manifestieren. Ist man ohne Gedanken, kann man göttlichen Frieden erleben. Man sollte sich generell nicht mit Gedanken identifizieren, sondern sich als Beobachter von Gedanken erkennen. Beobachtet man bei sich negative Gedanken oder Gefühle, so sollte man sie vorbeiziehen lassen, sich nicht für sie verurteilen, sondern etwas später kurz den Wunsch äußern, dass die Verbindung mit ihnen gelöst ist, und für seine Erfüllung danken. Auf gleiche Wiese kann man auch Verbindungen zu Personen, Sachen und Orten lösen, indem man denkt: „Ich löse jetzt die Verbindung zu X. Danke.“ Wenn man im Hier und Jetzt ist, hat man die Chance keine Gedanken zu haben, und in dieser Stille die Chance auf einen heiligen Moment, in dem man sich seinem Einssein mit allem bewusst ist.




Die Übungen

Du kannst die folgenden Übungen leicht anpassen, damit sie Dir besser gefallen.

Wunschübung: Schreibe Deinen Wunsch für Dein Leben und für Deine Beziehungen (am besten handschriftlich) auf, unterschreibe ihn und platziere ihn dort, wo Du ihn mehrmals am Tag unterbewusst siehst. Nutze beschreibende Gefühle und beachte dabei die bereits erfolgten Hinweise zu Gedanken. Lass ihn dann automatisch wirken und konzentriere Dich wieder auf Dein bewusstes Einssein mit Gott. Du könntest folgenden Wunsch formulieren: Ich bin sehr glücklich, in einer wunderschönen, monogamen Beziehung mit meiner wundervollen Partnerin zu sein. Wir lieben uns sehr und für uns beide ist die Beziehung intimer als alle Beziehungen, die wir bisher hatten. Ich genieße es, mit ihr Gespräche zu führen, da wir intellektuell zusammenpassen und ausreichend gemeinsame Interessen haben, und bin froh, dass wir beide sehr gut deutsch sprechen können. An Spiritualität und am Arbeiten an unserer Beziehung sind wir beide interessiert, was vieles für uns leicht macht. Womit sie ihre Zeit verbringt, finde ich klasse, und umgekehrt ist es genauso. Den Klang ihrer Stimme, ihre Art zu reden und was sie von sich gibt, finde ich angenehm und schön. Es ist aber auch für uns beide schön, wenn wir uns einfach nur schweigend nah sind. Ich mag ihren Körpergeruch und ihr Atem ist frisch, sodass wir uns gerne küssen. Ich fühle mich bereichert, wenn wir Zeit zusammen verbringen, und wir können uns
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